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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth : SpVgg Weißenohe 
Donnerstag, 11.01.2024, 20:15 Uhr

4:6-Niederlage für die SpVgg Weißenohe beim SC Uttenreuth

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 18:13 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom SC Uttenreuth ihr Heimspiel in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West
(3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die SpVgg Weißenohe. Rund 2 Stunden lang
wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Gaby Döres den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Döres / Mutter hatten gegen Heid / Bernheine bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Inge Langenhan zeigte Andrea
Flachmann wiederum ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn überließ Gaby
Döres ihrer Gegnerin Heike Bernheine beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:
1. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Monika Heid war für Barbara Scherer letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Edeltraud Mutter konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Heike Bernheine beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Gaby Döres beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Monika Heid.
Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 3:3. Genügend spielerische Mittel hatte Edeltraud Mutter hingegen letztlich an
der Hand, um Inge Langenhan zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Barbara Scherer beim 3:0 mit Heike
Bernheine. Keine Chancen ließ Gaby Döres beim 3:0 ihrer Gegnerin Inge Langenhan. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Deutlich nach Sätzen war indessen die folgende Drei-Satz-Pleite von Andrea
Flachmann gegen Monika Heid, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Das musste man neidlos anerkennen. Damit hat Heid nun ein 14:7 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der SC Uttenreuth verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SC Uttenreuth nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während die SpVgg Weißenohe nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Siemens Erlangen (SC
Uttenreuth) bzw. gegen TuSpo Heroldsberg (SpVgg Weißenohe).

 Statistik:
 SC Uttenreuth

Doppel: Döres / Mutter 0:1 
Einzel: G. Döres 2:1, B. Scherer 1:1, A. Flachmann 1:1, E. Mutter 2:0 

 SpVgg Weißenohe
Doppel: Heid / Bernheine 1:0 
Einzel: M. Heid 3:0, H. Bernheine 0:3, I. Langenhan 0:3
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